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onnerstag, den 1. December 1853. 


Lauſitzer Nachrichten. 
Görlitz, 29. Nov. Se. Ercellenz der Präſteent Kuhl. 
meyer hat die hierſelbſt auf ihn gefallene Wahl eines Abgeordneten 
zur Erſten Kammer abgelehnt. 


+ Markersdorf. Ein erfreuliches Zeichen der Zeit gaben 
die jüngſt veranſtalteten Geſaugunterhaltungen des im Kleinen ſich 
regenden Matkersdotſer Geſangvereins, und zwar eine am 18. 
Nov. zu Markersdorf und die andere am 23. Nev, zu Holten⸗ 
dorf, deren Reinertrag zu can von Fußbekleidungen für 
arme Schulkinder beftimmt war. — Es kam, trotz der beliebten 
Knickethaftigkeit, ſowie der zahlungsunſähigen Ausreißer, doch 
noch das Sümmchen von 18 Thlr. zuſaumen. Bei Beſeitigung 
deb allen Zopfes: „Ich ginge wol auch hin, wenn ſich nur der 
Nachbar zur Linken und Rechten nicht darüber aufhielten“, würde 
künftig gewiß das Deppelte einkommen. Ein kleiner Appendix 
des ſogenannten Janhagels, der die gute Sache etwas zu verlei⸗ 
den drohte, war wenigſtens ſo beſcheiden, ſich vor dem Ausreißen, 
welches durch's Einkaſſiren veraulaßt wurde, mit Stehplätzen zu 
begnügen. — Die Haltung des überwiegend größeren Theiles der 
Zuhsrenden aber verdient eine muſterhafte genannt zu werden 
und ermuntert zu dem Entſchluſſe, dergleichen Abendunterhaltun⸗ 
gen von Zeit zu Zeit zu wiederholen, damit auch dem Dorfbe⸗ 
wohner Gelegenheit geboten werde, ſich, ohne auswärtigen Untere 
nehmern bange zu machen, fucceſſive über die gewöhnliche unbe⸗ 
hagliche Almoſphäre hinaus zu arbeiten, erkennend die Wahrheit 
der alten Sentenz: „Geſang verſchönt das Leben“ und „We man 
ae da laß dich ruhig nieder, boͤſe Menſchen haben keine 

ieder!“ 


—— 


Aus der ſächſ. Lauſitz, 27. Nov. In Cunewalde 
wurde heute die zweijährige Tochter des daſigen Gartennahrungs⸗ 
befigerd Menzel begraben, welche ihren Tod auf eine ſehr bekla⸗ 
gendwerthe Art und Weiſe, durch Erſtickung im Bette, gefunden 
hatte. Die Eltern hatten das Kind frühmorgens in ihrem zwei⸗ 
ſchläfrigen Bette liegen laſſen. Da das Bett hochgebettet geweſen, 
war das Kind immer tiefer und tiefer unter das ſchwere Deckbette 
gerathen, und als die Eltern endlich daſſelbe wecken wollten, 
fanden ſie es bereits als Leiche. — Vor kurzem, erzählt die 
„Tyd. Now.“, kam ein gewiſſer Zipper aus Budiſſin, aus dem 
Zwickauer Arbeitshauſe entlaſſen, nach Haufe, Unterwegs bricht 
und ſchneidet er an der Dresdner Chauſſee eine Menge Obſtbäume 
nieder, und warum? damit er bald wieder dahin käme, von 
wannen er gekommen. Nach geſchehener That ging er ſich ſelbſt 
anzuzeigen. — In der neunten Abendſtunde des 21. d. M. bes 
metkie man, daß die Schauben des Daches unmittelbar über dem 
Saumbrete der zu dem Zachmann'ſchen Bauergute zu Berthels⸗ 
dorf bei Herruhut gehörigen Scheune zu brennen anfingen. Durch 
rechtzeitige Hülfe wurde das unzweifelhaft angelegte Feuer unterdrückt. 
K —— e 


Verantwortlich: A. Heinze in Görlitz. 


Bekann 


1798] Die Grundfläche des hieſigen Mar die 0 Jeb den 
darauf noch befindlichen Ueberreſten der Vault Jol nach later 
Abzweigung des zu einer projectirten neuen Straße erforderlichen Terrains, 
en des — r e e vorbehaltenen Stallgebäudes 
nebſt Stadtmauer, ſowie der Waſſerleitung mit N . 
dingung des Wiederaufbaues, in dem 0 Snbepör, unter der De 

ecember d. J. 
2 Uhr, 3 


t m 


Montags am 12. (zwölften) D 
Ne res gen 11 is 1 
em Rathhauſe angeſetzten Termine in zwei verſchiedenen en 
meiſtbletend verkauft werden. Kaufluſtige werden zu dieſem Ahern 
dem Bemerken eingeladen, daß die Verkaufsbedingungen nebſt Situa⸗ 
tionsplan vom 24. d. Mis. ab in der Kanzlei außgelegt find, 
Görlitz, den 19. Octbr. 1853. Der Mag iſtrat. 


geſt. d. 24. Nov., alt 5 


Görlitzer Kirchenliſte. 

Geboren. I) Friedr. Wilh. Kreib, Maurer allh., u. Frn. Joh. 
Louiſe geb. Hirſch, T., geb. d. 20., get. 22. Nov., Eule ln 
2) Chriſt. Rob. Linke, Werkführer in einer Paplerfabrik zu Dresden, 
u. Frn. Amalie Aug. geb. Schuppe, T., geb. d. 20 ., get. d. 25. 10 Pr 
Auguſte Emilie Bertha. — 3) Mſtr. Fr. * Thieme, B. u. T. 48 
allh., u. Frn. Em. Roſ. geb. Wendiſch, T., geb. 7., get. 27. Nov,, 
Eliſabeth Anna, — 4) Hrn. Joh. Karl Schubert, Unteroffieier u. Ca⸗ 
pitaind’armes im 1. Bat. 3. Garde⸗Landw.⸗Regim., u. Frn. Chriftiane 


Karol. Clara geb. Müßle, Sohn, geb. d. 8., get. d. 27. Nov., Karl 

Guſtav Arthur. — 5) Joh. Got li. Löten gen. Pfeiffer, Inwohn. allh., 

u. Frn. Joh. Karol. Heur. geb. Meier, T., geb. BR? jet. 27. Non,, 
gen 


Anna Chriftiane Louiſe. — 6) Th. Otkom. Glotz, ieb 
Sächſ.⸗Schleſ. Staats⸗Eiſenbahn allh., u. Frn. J. Rah. Ba 45 

„ heb. d. 9., get. d. 27. Nov., Heinrich Adolph. —7) 45 Ä 
Weinberg, Tuchmachergeſ. allp., u. Fru. Joh. Jul. Ther. geb. S 
bel, Te, geb. d. 10., get. d. 27. Nov., Henriette Bertha. — 8) Joh. 
Karl Wilh. Philipp, Inwohn. allh., und Fru. Frieder, Chart. Pe; 
Seidel, S., geb. d. I1., get. d. 27. Nov., Karl Richard Heinrich. — 
9) Joh. Goitl, Kramm, B. u. Tuchſcheerer allh., u. Fru. Clara Louiſe 
geb. Zucher, Zwillinge, geb. d. 12., get. d. 27. Nov., Paul Theodor 
und Hermine Marie. — 10) Karl Wilh. Reichel, Tuchmachergeſ. allh., 
u. Frn. Joh. Ren. geb. Schrödter, S., geb. d. 13., get. d. 27. Nov., 
Johann Emil. — 11) Joh. Gottl. Hartmann, Schu edegeſ. allh., u. 
Fru. Chriſt. Dor, Ellſ. geb. Seidel, S., geb. d. 16., get. d. 27. Nov., 
Max. — 12) Mſtt. Fr. Aug. Geyer, B. u. Weißbäcker allh., u. Frn. 
Chriſt. Erneſt. geb. Hüllner, T., geb. d. 1., get. d. 28. Nov., Fanny 
Clementine Selma. — 13) Karl Heinr. Baier, Inw. allh., u. Frn. 
Job. Chriſt. geb. Richter, T., geb. d. 12., get. d. 28. Nov., Erneftine 
Pauline. 

Getraut. 1) Hr. Joh. Ed. Preuß, Kaufmann u. Buchhalter allh. 

u. Fr. Paul. Chriſt. Beate Schmidt, geb. Riedel, weil. Mſtr. Gl 


Hane B. u. Tuchfabrikanten zu Haynau nachgel. Wittwe, getr. d. 


ob. in Harnau. — 2) Jeb. Chriſt. Aug. Schmidt, Tiſchlergeſel 
aüh., u. EN . Chrift. Der., d. ke ? 
getr. d. 5 9 55 — 45 . 20. Bu ee een De, 


f 5 ler u. 
pitaind'armes beim Stamm des 1. Batalll. . r 
u. Math. Karol. Winkler, getr., d. 28. Ach e Nichtet / 
Tuchſcheerergeſ. allh., u. Fr. Ehriſt. Henr, verehel. eweſene Wi A 
Jochmann, getr. d. 28. Nov. — 5) Karl Eprift, 
ftopfer und Pausbeſitzer allh., u. Igfr. Jul. W̃ 
weil. Mſtr. Karl Sam. Eichler's, { 


u 
Biedermann, 


Geſtorben. 1) Fr. Anna Martha Hamann geb. Rücker, well. 
Se, Hamann's, geweſ. Häuslers zu Ober⸗Girbigsdorf, Wittwe, Tu 
d. Ib. Mev., alt 00 J. 9 M. 17 T. — 2) Mir. Karl Woll. 00 er, 
B. u. Tifchler allh., gef. d. 20. Nov., alt 44 J. — 3) Igfr. Chriſt. 
Frieder. Ulke, weil, Joh. Karl Ulke's, Ind. allh., u. * yes, 
geb. Scholz, Tochter, geſt. d. 19. Nov., alt 15 J. 6M. 18 T. 4) 
Hrn. Joh. Gottl. Erbe's, B. u. Uhrm. allh., u. Frn. Karol, geb. Sie 
gismund, Zwillingstochter Selma Ottilie, geſt. d. 23. Nov., alt 1 M. 
27 T. — 5) Karl Ludw. Zimmermann's, B. u. Brunnenbauers allb., 
u. Frn. Chriſt. Karol. geb. Balzer, T., Amalie Marie, geſt. d. 23. Nov. 
alt 1 J. 7 M. 17 T. — 6) Fr. Anna Marie Fortagne ge Helwig, 
weil. Mſtr. Karl Heinr. Fortagne's, B. u. Tiſchlers ally., Wittwe, geſt. 
d. 24 Nov., alt 84 J. 4 M. 16 T. — 7) Fr. Sophie Eliſab. Engel 
geb. Hänſch., Mſtr. Joh. Sam. Engel's, B. u. Nebenälteſten der 
Seiler allh., Ehegattin, geſt. d. 23. Nov., alt 80 J. 5 M. 9. T. . 


Nu c Fbriſt Ferbi 0 * lsgärtn * 
8) Hr. Joh. Chriſt. Fer n 2 und Handelsgartne D 


[905] Sonnabend, den 3. Dezember e., Nachmittags 2 Uhr, follen 
im hintern Bauzwinger einige alte Ihren und Fenſter, ſowle auch Ware 
Abgänge meiſtbletend gegen re verkauft werdeu. 

i d rzu eingeladen. 10 6 RR 
Kaufliebhaber werden hierzu eing Der Magifrat 


Görlitz, den 30, November 1853. 
(891) Eine Quantität verſchledener Bretwaaten eee 
tmüßble fol n 
1 u) December e., Vormittags von 9 uh 


AR 
ingel er ticen 
! eahlung in einzelnen Partie 
Ort und Stelle gegen fofortige baare De ah 1 5 1 
meifibietend verkauft werden, 5 giermit bekannt gen ad m 


Görlitz, den 24. N fe täiſche Forſt-⸗Depxtatten. 
2 


E> a 282 “ 


[904] Bei den ſtattgefundenen Stadtverordneten ⸗Ergänzungswahlen 

find als Stadtverordnete gewählt worden: 5 

in der dritten Abtheilung: 
die Herren: Stadtälteſter Prüfer, Kupferſchmidt Bertram, Stadt⸗ 
gärtner Wendſchuh, 9 Dienel, Schmiedemeiſter Kett⸗ 
mann, Leinwebermeiſter Aug. Müller, Tuchfabrikant Koritztyz 

in der zweiten Abtheilung: 
die Herren: Kaufmann Pape, Goldarbeiter Berger, Schneidermeiſter 
Sämann, Maurermeiſter Liſſel, Stadtälteſter Prüfer, ee 


ſchmidt Bertram; 
in der erſten Abtheilung: 

die Herren: Kaufmann Pape, Commerzienrath Schmidt, Stadtälteſter 
Struve, Kaufmann Hecker, Oberſtlieutenant Köppe, Maurermeiſter 
Liſſel, Rechtsanwalt Juſtizrath Herrmann. 

Der Letztere hat die Wahl aus geſetzlichen Gründen abgelehnt. 

Die doppelt gewählten⸗Herren: Stadtälteſter Prüfer und Kupferſchmidt 
Bertram haben die Wahl in der dritten, Herr Kaufmann Pape in der 
zweiten und Herr Maurermeiſter Liſſel in der erſten Abtheilung ange⸗ 


nommen. > 
Die übrigen Gewählten haben die Wahl in den betreffenden Abthei⸗ 


n angenommen. 
N 1 ſind die Wahlen in der dritten Abtheilung vollſtändig 
beendigt. Dagegen müſſen in der zweiten Abtheilung an die Stelle der 
Herren Liſſel, Prüfer und Bertram drei Stadtverordnete und in der erſten 
Abtheilung an Stelle des Herrn Juſtizrath Herrmann und des Herrn 
Kaufmann Pape zwei Stadtverordnete durch Neuwahlen gewählt werden. 

Zur Vollziehung dieſer Wahlen, bei denen abſolute Stimmenmehr⸗ 
heit entſcheidet, werden ſämmtliche ſtimmberechtigte Wähler der zweiten 
und erſten Abtheilung hierdurch zum Wahltermin, und zwar: 

die der zweiten Abtheilung zum Termin 
vom 7. Dezember d. J., Vormittags von 9 bis 12 Uhr, 
die der erſten Abtheilung zum Termin 
vom 16. Dezember d. J., Vormittags von 10 bis 12 Uhr, 

eingeladen, mit der Aufforderung, ſich zu den beſtimmten Stunden im 
Stadtverordneten⸗Verſammlungszimmer einzufinden und ihre Stimmen in 
Perſon vor dem betreffenden Wahlvorſtande abzugeben. 
Wer nicht erſcheint, begiebt ſich dadurch für den vorliegenden Fall 
ſeines Stimmrechts. 
Im Ulebrigen gelten bei dieſen Wahlen die allgemeinen Grundfäge, 
wie dieſelben in unſerer Einladung vom 25. October für die erſte Wahl 
näher bezeichnet worden ſind. 
Görlitz, den 29. Novbr. 1853. Der Magiſtrat. 


[885] Zur anderweiten meiftbietenden Vermiethung der Kellerlokalien 
des hieſigen Ratphaufes Bel Ich Safe, vont 1. 2 1854 ab, iſt 
Termin den 9. D er e., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe hlerfelbſt anberaumt. Darauf Reflectirende werden 
Len mit dem Bemerken eingeladen, daß die näheren Bedingungen im 

ermine eröffnet werden ſollen. 

Der Magiſtrat. 


Görlitz, den 15. Novbr. 1853. 
1906] Des Königs Majeſtät haben mittelſt Cabinets⸗Ordre vom 31. 
October e. zu genehmigen geruht, daß die von dem Platze vom Frauen⸗ 
thore bis zur Friedrich⸗Wilhelms⸗Straße führende Straße allhier den 
amen „Eliſabeth Straße“ führen ſoll. l 
Görlitz, den 29. Novbr. 1853. Der Magiſtrat. 


„5 Klyſtirſpritzen, =, 

„ Wundſpritzen und chirurgiſche Spritzen 

ren, Eb edel und Eaugpfropfen von beſter Con⸗ 

ruction, worüber ärztliche Zeugniſſe vorliegen, empfiehlt in 
größter Auswahl Heinrich Eubeus. 


Zurückgeſetzte Waaren. 


1897] Wir haben auch diesmal zur Weihnachts = Periode 

verſchiedene Artikel bedeutend in u eh und ſind dieſelben 

in ſolider Qualität, verbunden mit [ehr billigen Preiſen, 

vom — 85 „den 5. December an, in dem bekannten Local 
er 


zur Anſicht bereit. Gebr. Oettel. 


Echt ſteyerſche Futterklingen 


verkauft unter Garantie billigſt Heinrich Eubeus. 


gühnerologiſcher Verein. 
Stiftungs feſt, 
Sonnabend, den 3. December, Abends 7 Uhr, 


7 im Hotel zur goldenen Krone. - 
BT, des Soupers wird ein beſonders in Muſik 


geſetzter „Feſtgeſang“ aufgeführt, und nächſt andern Vor⸗ 
trägen u. ſ. w. die Verlooſuͤng der ſchönen jungen Malayen ꝛc. 
ſtattfinden. [898] 


* 


Druck und Verlag von G. Heinze & Comp. in Görlig. 


Schlittschuhe == 
mit und ohne cee fiehlt 
19021 einrich Cubeus. 


Ruſſiſche Talglichter 


in diverſer Stärke, pro Pfund 61 Sgr., empfiehlt 
Eduard emler. 


[896] Pferde⸗Verkauf. 
Zwei kleine litthauiſche Pferde (Rappen) in gu 
Zuſtande ſind nebſt ruſſiſchen Geſchirren, auch w 
es gewünſcht wird eine Halbchaiſe dazu, ſofort zu v 
fen. Wo? erfährt man in der Exped. d. Ztg. 
onnerstag, den 1. Decbr., ſtehen dieſelben 
Gaſthofe „zum weißen Roß“ zur Anſicht. 


Gottesdienſt der chriſtkathol. Gemeind 


Sonntag, den 4. December, früh 410 Uhr, im Saale 
Herrn Weider, Fiſchmarkt No. 65. 
[900] Borftand. 


Dee. : 


Soeben erſchien und in der Buchhandlung von 
Heinze & Comp., Langeſtraße No. 185,, ere 


Ergänzungen u. Erläuterungen zum All 
gemeinen Landrecht, mit Ausſchluß des Sta 
rechts, von C. C. E. Hierſemenzel. Erſter Theil, 
1 Thlr. 15 Sgr. N 

Das vollſtändige Werk in 3 Theilen wird bis zum Schluß 

d. J. beendet und nur circa 5 Thlr. koſten. 

Daſſelbe enthält: ; 
1) alle den Privatrechtlichen Theil des Allgemeinen Landrechts ergänzen“ 


den, erläuternden und abändernd . i 
e Adee nden Geſetze bis 1. Octbr. 1853 in 
Ober⸗Tribu⸗ 


2) alle eingeſchriebenen betr. Präjudizten des Königl. 
3 nals, in wörtlichem Abdruck; 
) eine große Zahl nicht eingeſchriebener Präjudizien, zum The 
9 dl. cen u des denen. a 
ie wichtigſten in das Privatrecht einſchlagenden Präjudizien d 
Gerichtshofes zur Entſcheidung der Segen ene letale 
5) alle wichtigeren, das Civilrecht betreffenden Reſeripte der verſchle⸗ 
denen Miniſterien; 
3 Ei are — aus rike der Geſetz⸗Reviſoren. 
uſammenſtellung von Parallelſtellen, Ausnahmebeſtim 2 
8) das Controverſenrecht, u Berückſichtigung der gelang 


betr. Literatur; 
9 1 Anſichten und Aus führungen des Verfaſſers. 
. Schluß wird ein vollſtändiges Geſetz⸗ und Sachreg iſter nach⸗ 


——ñ— — oo 
di 2 Börſe am 29. November 1853, 

reiwillige Anleihe 101 B. Staats⸗A G. 
Staats⸗Schuld⸗Scheine 905 G. Sa. landete 900 G. 
Schleſiſche Rentenbriefe 987 G. jederſchleſiſch⸗Märkiſche 


Eiſenbahn⸗Actien 961 G. Wiener Banknoten 881 B. 
Getreidepreis zu Breslau am 29. November. 
Wei fein mittel ordin. 
ee ee 
„ NIE BG 
erſte — 66 
Hafer 


41— 42 40 
Spiritus 15'|, Thlr. 
— — el 


